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Zitat von Yummi

Das machen die Politiker die wiedergewählt werden wollen. Um sich bei der
Wählerklientel nicht unbeliebt zu machen, werden halt die Anforderungen so gesetzt
dass es mehr auf das Gymnasium schaffen oder es tatsächlich bestehen.

Diese Politiker haben halt mit der Gesamtschule einen Fehler gemacht, weil sie das Gymnasium
nicht abschaffen können, ohne das die Elternverbände und damit Wähler auf die Barrikaden
gehen würden. Hätten sie zuerst die Förderschulen dichtgemacht und alle auf die Hauptschule
geschickt, um dann wenige Jahre später die Hauptschulen zu schließen und alle auf die
Realschule schicken, …

Am Ende würden dann alle aufs Gymnasium gehen. Damit hätten die Politiker wesentlich
geräuschloser die Gesamtschulen durchgedrückt, nur hätte das Kind dann den Namen
„Gymnasium“.
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